
BURGLENGENFELD.Der Einspruch ei-
nes Burglengenfelder Gastwirts gegen
einen Bußgeldbescheid über 5000 Eu-
ro nach einemVerstoß gegen die Coro-
na-Auflagen war erfolgreich. Richter
Michael Striegl vom Amtsgericht
Schwandorf konnte keine Fahrlässig-
keit erkennen und folgte dem Antrag
von Rechtsanwalt Stefan Niedermeier,
denBußgeldbescheid auszusetzen.

Der Gastwirt war beschuldigt wor-
den, am 6. Dezember 2020 gegen die
damaligeVerordnungnach dem Infek-
tionsschutzgesetz verstoßen zu haben.
Konkret war ihm vorgeworfen wor-
den, dass sich drei Gäste an einem
Stehtisch aufgehalten und vor demLo-
kalGlühwein getrunkenhaben.

Eine Streife der Polizeiinspektion
Burglengenfeld hatte den Gaststätten-
betreiber bei einem ersten Besuch an-
gemahnt, einen aufgestellten Steh-
tisch, um den sich Personen aufgehal-
ten haben sollen, beiseitezuschaffen,
da zu diesemZeitpunkt die Corona-Re-
geln lediglich die Mitnahme von Ge-
tränken und Speisen erlaubten. Doch
als die Polizeibeamten einehalbe Stun-

de später erneut beobachteten, wie
drei Personen vor der Gaststätte ver-
weilten und Glühwein tranken, hat-
ten sie die Sache zurAnzeige gebracht.

Bereits beim ersten Verhandlungs-
tag am 23. Februar hatten die gelade-
nen Zeugen weitgehend übereinstim-
mend vor Gericht ausgesagt und dabei
betont, dass der Gaststättenbetreiber
den Anweisungen der Polizeistreife
unmittelbar Folge geleistet und den
Stehtisch beseitigt habe. Zudem seien
alle Kunden vom Verkaufspersonal
aufgefordert worden, nicht vor dem
Verkaufsstand zu verweilen. Zudem
hätten auch Schilder auf die damals
geltenden Bestimmungen hingewie-
sen. Da ausgerechnet diejenigen Zeu-
gen, welche die Polizei beim zweiten
Besuch vor der Gaststätte angetroffen
hatte, nicht vor Gericht erschienen,
musste ein weiterer Verhandlungstag
angesetzt werden. Die besagten Zeu-
gen waren umgezogen und die Schrei-
ben zur Zeugenladung waren an ihre
alteAdresse gesandtworden.

Am Mittwoch holten sie nun ihre
Aussagen beim nach. Sie betonten,
sich nur auf dem Fußgängerweg
rechts neben dem Eingang zur Gast-
stätte kurz beraten zu haben, was sie
weiterhin unternehmen wollten. Die
Verweildauer habe höchstens zweiMi-
nuten betragen. Genau zu diesemZeit-
punkt sei die Polizeistreife vorbeige-
kommen. Zudem sei die Stelle vom
Verkaufsstand aus nicht einsehbar ge-
wesen. (bjs)

Corona:Wirtmuss
doch nicht zahlen
JUSTIZ Ein Burglengen-
felder Gastronom hatte
Widerspruch gegen ei-
nen Bußgeldbescheid
eingelegt. Das Amtsge-
richt gab ihm recht.

Rechtsanwalt Stefan Niedermeier (links) verteidigte den Gastwirt vor dem
Amtsgericht in Schwandorf. FOTO: JOSEF SCHALLER

BURGLENGENFELD. Keine Probleme
haben die TV-Leichtathleten bei der
Nachwuchsgewinnung, jedoch
braucht die Abteilung dringend Trai-
ner undHelfer bei denKindergruppen.
Wegen Corona musste im November
die große Gala der Leichtathleten des
TV Burglengenfeld in der Stadthalle
mit dem Saisonrückblick ausfallen.
Dafür gab jetzt Abteilungsleiter Kilian
Marek eine Rückschau auf die Saison
2021.

Obwohl die Saison erst später be-
gann, konnten mit passendem Hygie-
nekonzept fast alle Veranstaltungen
durchgeführt werden. Kilian Marek
freute sich, dass auf dem Gymnasium-
Sportplatz, der sportlichen Heimat der
TV-Leichtathleten, in der vergangenen
Saison wieder zahlreiche Wettkämpfe
und Veranstaltungen organisiert wer-
denkonnten.

Allen voran die Aushängeschilder,
die Oberpfalzmeisterschaften im
Blockwettkampf und die Kreismeister-
schaften im Mehrkampf. Es gelang

noch die interne Vereinsmeisterschaft,
ein Mehrkampf Rahmenprogramm
und die Sport-Spiel-Spaßtage für den
Leichtathletik-Nachwuchs sowie die
zweite Auflage des September-Sprint-
Sprungmeetings für Aktive und Senio-
ren zuveranstalteten.

„Stolz kann die Abteilung auf die
sehr beachtliche Zahl von 346 Mitglie-
dern sein, was die größte Abteilung
beimTVdarstellt“ soMarek. Ebenso er-
freulich war die hohe Hilfsbereitschaft
der Mitglieder und Eltern bei den eige-
nen Veranstaltungen. So benötigte
man für einen gut organisierten Wett-
kampf in der Leichtathletik an die 50

Helfer. Ertragsreich war die Ausbeute
der Aktiven bei ihren Starts in ganz
Deutschland. Obwohl die Wettkampf-
saison erst wieder spät startete, durften
am Ende 19 Athleten stolz sein für die
Landkreissportlerehrung angemeldet
zu werden. Dazu benötigt man min-
destens einen Titel ab Bezirksmeister-
schaft aufwärts.

So waren beispielsweise die Senio-
ren um Andreas Bauer, Christian Leist
und Christoph Leikam bei den Bayeri-
schen Wurfmeisterschaften ganz vor-
ne dabei. Markus Strasser wurde U20
Bayerischer Meister im Fünfkampf
und Stefan Dobler U18, Staffel-Startge-
meinschaft über 4 x 100 Meter sowie
Jonas Damm U16 im Berglauf, jeweils
BayerischerVizemeister.

Von Sorgen aufgrund von Nach-
wuchsproblemen durch die Pandemie
könne bei den Leichtathleten keine Re-
de sein und das ohne Werbung. Die
jüngsten Gruppen der U 8-, U10- und
U12-Kinder sind so groß, dass keine
Aufnahme mehr möglich ist und An-
fragen abgelehntwerdenmüssen.

Da die Anzahl der Kinder so groß
ist, gehen der Leichtathletik-Abteilung
die Trainer aus und der Trainingsbe-
trieb ist nur noch dank der Unterstüt-
zung von hilfsbereiten Eltern möglich.
So ist die Abteilung bemüht, noch
mehr Eltern zu animieren. Denn wäre
das Engagement hier größer, könnten
auch, gerade im Sommer auf demweit-
läufigen Sportplatz, mehr Kinder auf-
genommenwerden.

Trainer undHelfer
sind dringend gesucht
SPORTDie Leichtathle-
ten des TV Burglengen-
feld blicken trotz Corona
auf eine gelungene Sai-
son zurück. Die Abtei-
lung hat 346Mitglieder.
VON FRANZ PRETZL

Groß ist der Andrang bei den Burglengenfelder TV Leichtathleten, besonders bei den Kindern. FOTO: FRANZ PRETZL

TITEL FÜR DEN
TV-NACHWUCHS

Oberpfalzmeisterschaft:Die ju-
gendlichenAthletinnen Emily Han-
ke,EmmaLeupold,AlinaMeier,
MarleneBauer und Laura Scherl
holten denU16-Mannschaftstitel
bei denOberpfalzmeisterschaften
imBlockwettkampf.

Sparflamme:Die jüngsten TV-
Leichtathleten durften in der ver-
gangenenSaison nur an dreiWett-
kämpfen teilnehmen,da neben
demTVBurglengenfeld nur der TV
BadKötzting eineweitere Sportver-
anstaltung für denNachwuchs or-
ganisierte.

STÄDTEDREIECK.AmMittwoch, 6. Ap-
ril, lädt die Realschule am Kreuzberg ab
14.30 Uhr zu einem Informationsnach-
mittag ein. Auf dem Programm stehen
ein Hineinschnuppern in verschiedene
Fächer und eine Vorstellung besonderer
Projekte und Aktionen. Bei einem ge-
führten Rundgang vermitteln Schullei-

tung und Beratungslehrer Informatio-
nen zum Übertritt. Auch ein Ansprech-
partner für die offene Ganztagsschule
wird vorOrt Fragen beantworten.Weite-
re Informationen gibt es auf der Home-
page der Schule. Der Anmeldezeitraum
zum Schuljahr 2022/23 ist von Montag,
9.Mai, bis Freitag, 13.Mai.

BILDUNG

Realschule stellt sich vor

Do. 27.05.2022 · 20:00 UHRMi. 26.05.2022 · 19:00 UHRSo. 15.05.2022 · 20:00 UHR

Fr. 28.05.2022 · 18:30 UHR Sa. 29.05.2022 · 19:30 UHR
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